
Betriebsanleitung
1. Kennzeichnung
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Die Zusammensetzung der Zündschutzartkennzeichnung ist von den
Zündschutzarten der tatsächlich installierten Komponenten abhängig.

2. Zielgruppe, Personal
Die Verantwortung hinsichtlich Planung, Montage, Inbetriebnahme,
Betrieb, Instandhaltung und Demontage liegt beim Anlagenbetreiber.
Das Personal muss entsprechend geschult und qualifiziert sein, um die
Montage, Inbetriebnahme, Betrieb, Instandhaltung und Demontage des
Geräts durchzuführen. Das Fachpersonal muss die Betriebsanleitung
gelesen und verstanden haben.
Machen Sie sich vor Verwendung mit dem Gerät vertraut. Lesen Sie die
Betriebsanleitung sorgfältig.

3. Verweis auf weitere Dokumentation
Beachten Sie die für die bestimmungsgemäße Verwendung und für den
Einsatzort zutreffenden Gesetze, Normen und Richtlinien.
Die entsprechenden Datenblätter, Handbücher, Konformitätserklärungen,
EU-Baumusterprüfbescheinigungen, Zertifikate und Control Drawings
soweit zutreffend ergänzen dieses Dokument. Diese Dokumente finden
Sie unter www.pepperl-fuchs.com.
Beachten Sie die Betriebsanleitung und das Zertifikat des eingebauten
Betriebsmittels.

4. Bestimmungsgemäße Verwendung
Das Gerät ist nur für eine sachgerechte und bestimmungsgemäße
Verwendung zugelassen. Bei Zuwiderhandlung erlischt jegliche Garantie
und Herstellerverantwortung.
Das Gerät wird in der Mess-, Steuerungs- und Regelungstechnik (MSR-
Technik) eingesetzt. Das Gerät dient der Aufnahme von Modulen, die für
die Montage auf der Hutschiene vorgesehen sind. Das Gerät dient dem
Anschluss der Module über Rangierabschnitte oder Klemmenblöcke.
Verwenden Sie das Gerät nur mit Modulen, die für die Montage auf der
Hutschiene vorgesehen sind.
Verwenden Sie das Gerät nur innerhalb der zulässigen Umgebungs- und
Einsatzbedingungen.
Setzen Sie das Gerät nur stationär ein.

5. Bestimmungswidrige Verwendung
Der Schutz von Personal und Anlage ist nicht gewährleistet, wenn das
Gerät nicht entsprechend seiner bestimmungsgemäßen Verwendung
eingesetzt wird.
Das Gerät ist nicht zur Trennung von Signalen in Starkstromanlagen
geeignet, es sei denn, dies ist speziell im entsprechenden Datenblatt
vermerkt.

6. Montage und Installation
Montieren Sie kein beschädigtes oder verschmutztes Gerät.
Montieren Sie das Gerät so, dass es keiner mechanischen Gefährdung
ausgesetzt ist.
Das Gerät muss außerhalb des explosionsgefährdeten Bereiches
installiert werden.
Montieren Sie das Gerät mindestens in der Schutzart IP20 nach
IEC/EN 60529.
Das Gerät darf nur in einer überwachten Umgebung installiert und
betrieben werden, die Verschmutzungsgrad 2 (oder besser) nach
IEC/EN 60664-1 sicherstellt.
Bei Einsatz in Umgebungen mit größerem Verschmutzungsgrad muss das
Gerät entsprechend geschützt werden.
Das Gerät darf nur in einer Umgebung mit Überspannungskategorie II
(oder besser) nach IEC/EN 60664-1 installiert und betrieben werden.
Halten Sie die Installationsvorschriften nach IEC/EN 60079-14 ein.
Beachten Sie die zugehörige Dokumentation oder die Information auf dem
Gerät für die korrekte Zuordnung der Anschlussklemmen zu den Modulen
und deren zugehörigen Kanälen.
Anforderungen an Kabel und Anschlussleitungen

Verwenden Sie nur einen Leiter pro Anschlussklemme.
Stellen Sie sicher, dass die Isolation der Leiter bis an die
Anschlussklemme reicht.
Verwenden Sie nur Kabel und Anschlussleitungen mit ausreichender
Isolierung.

Stellen Sie sicher, dass die Isolation der Kabel und Anschlussleitungen
nicht beschädigt ist.
Alle Kabel und Anschlussleitungen müssen mechanisch gesichert sein.
Beachten Sie den minimalen Biegeradius der Kabel und
Anschlussleitungen.
Stellen Sie sicher, dass die Verdrahtung die Demontage der
eingesteckten Geräte nicht behindert. Beschädigen Sie nicht die
Verdrahtung.
Die Verdrahtung muss sämtliche Sicherheitsanforderungen erfüllen.
Beachten Sie insbesondere die Sicherheitsanforderungen an
eigensichere Stromkreise.
Beachten Sie das Anzugsdrehmoment für die Schrauben der
Anschlussklemme.
Anforderungen bei Verwendung als zugehöriges Betriebsmittel

Stromkreise der Zündschutzart Ex i, die mit nicht eigensicheren
Stromkreisen betrieben wurden, dürfen danach nicht mehr als Stromkreise
der Zündschutzart Ex i betrieben werden.
Die eigensicheren Stromkreise der zugehörigen Betriebsmittel dürfen in
explosionsgefährdete Bereiche geführt werden. Beachten Sie die
Einhaltung der Trennabstände zu allen nicht eigensicheren Stromkreisen
nach IEC/EN 60079-14.
Beachten Sie die Einhaltung der Trennabstände zwischen zwei
benachbarten eigensicheren Stromkreisen nach IEC/EN 60079-14.
Die eigensicheren Stromkreise werden durch die angeschlossenen
Module bereitgestellt.
Beachten Sie bei Anschluss des Geräts an eigensichere Betriebsmittel die
Höchstwerte des Geräts.
Beachten Sie für die Zusammenschaltung eigensicherer Feldgeräte mit
den eigensicheren Stromkreisen der zugehörigen Betriebsmittel die
jeweiligen Höchstwerte des Feldgeräts und des zugehörigen
Betriebsmittels im Sinne des Explosionsschutzes (Nachweis der
Eigensicherheit). Beachten Sie auch IEC/EN 60079-14 bzw.
IEC/EN 60079-25.
Achten Sie bei der Parallelschaltung mehrerer Kanäle eines Geräts
darauf, dass die Parallelschaltung unmittelbar an den Anschlussklemmen
des Geräts erfolgt. Berücksichtigen Sie beim Nachweis der
Eigensicherheit die Höchstwerte der Parallelschaltung.

7. Betrieb, Instandhaltung, Reparatur
Reparieren, verändern oder manipulieren Sie nicht das Gerät.
Ersetzen Sie das Gerät im Fall eines Defekts immer durch ein
Originalgerät.
Sie können das System um weitere Geräte erweitern. Diese Geräte
müssen in der zugehörigen Systemdokumentation aufgelistet sein. Stellen
Sie sicher, dass diese Geräte mindestens dem Normenstand des
Systems entsprechen.
Beachten Sie die Betriebsanleitung und das Zertifikat des eingebauten
Betriebsmittels.
Falls Sie weitere passende Module und Geräte im System installieren,
halten Sie die Trennabstände zwischen allen nicht eigensicheren
Stromkreisen und eigensicheren Stromkreisen nach IEC/EN 60079-14 ein.
Beachten Sie die Warnkennzeichnungen.
Entfernen Sie nicht die Warnkennzeichnungen.

8. Lieferung, Transport, Entsorgung
Überprüfen Sie Verpackung und Inhalt auf Beschädigung.
Überprüfen Sie den Lieferumfang auf Vollständigkeit und Richtigkeit.
Lagern oder transportieren Sie das Gerät immer in der
Originalverpackung.
Lagern Sie das Gerät immer in trockener und sauberer Umgebung.
Beachten Sie die zulässigen Umgebungsbedingungen, siehe Datenblatt.
Das Gerät, die eingebauten Komponenten, die Verpackung sowie
eventuell enthaltene Batterien müssen entsprechend den einschlägigen
Gesetzen und Vorschriften im jeweiligen Land entsorgt werden.
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